
Jahresbericht 2013 des Zuchtwartes Anton Moser 
 

Gerne fasse ich die züchterischen Belange vom Jahre 2013 wie folgt zusammen: 

 

1.  Ankörungen 

Folgende Deutsche Wachtelhunde erfüllen die Bestimmungen gemäss unserem Zuchtreglement 

und wurden auf Antrag der Eigentümer angekört: 

Braunschimmel: 

 \Lyra vom Fahrhubel Hündin       Besitzer/In: Schmidiger Tony, Hochdorf 

 \ Galileo von der Dählenegg Rüde  Bachmann Heinz, Inwil 

 \ Gilli vom Gröderweiher Hündin  Ziegler René, Obfelden 

 \ Gischa von der Dählenegg Hündin  Stoller Walter, Frutigen 

 \ Sammy von der Sunnseit’n Rüde  Zwygart Stefan, Ferenbalm 

 \ Sky von der Sunnseit’n Hündin  Willmann Miriam, Ferenbalm 

 

Braun: 

 \ Jule von Gabelhofen Hündin      Willmann Miriam, Ferenbalm 

 \ Ores vom Buchrain Rüde  Marti Stefan, Aarwangen 

 \ Quiro vom Buchrain Rüde  Hürzeler Max, Birrwil 

Rot: 

 \ Wendy vom Hopfenhof  

   im Goldenen Grund Hündin  Egger Hans, Frutigen 

 

 

2.  Zuchtvorgänge       Im Jahre 2013 sind in der Schweiz geboren: 

Das Zuchtgeschehen war wiederum nicht sehr aktiv. 

Farbschlag: Zwinger Züchter Wurfdatum aufgezogen R/H 

 

Braunschimmel v.d. Dählenegg E.Renz (im Zuchtrecht) 22.12.2013  2 / 3 

 v.Forsthaus Siggenberg  D.Hitz 29.03.2013  4 / 2 

 v.d. Dählenegg T.Schmidiger 22.20.2013  5 / 2 

 de la Basse-Broye G.Collaud 3.12.2013  3 / 1 

              Total Schimmel Welpen 14/ 8 

 

braun x braun vom Buchrain A.Moser/B.Aeberli 14.03.2013  1 / 8 

 Wolfenholz W.Hänggärtner 22.07.2013  2 / 2 

            Total braune Welpen   3 /10 

Total in der Schweiz aufgezogene Deutsche Wachtel Welpen  17 / 18 

    ====== 

 

     ./.. 
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Obwohl in der Schweiz nicht überaus viele Welpen fielen kam es vor, dass Züchter für ihre 

Welpen nicht gerade neue Besitzer fanden. Dies lag nicht am Züchter oder der Verpaarung, 

sondern ganz einfach am Zeitpunkt Angebot/Nachfrage. So sind Interessenten eher etwas 

ungeduldig und gönnen sich keine lange Vorfreude auf einen neuen 4-beinigen Jagdkameraden.   

 

 

4.  Leistungszeichen 

Im Jahre 2013 gingen zwar Anträge für Leistungszeichen ein, welche aber aufgrund unserer 

Prüfungsordnung noch nicht zur Vergabe genügten. 

 

 

3.  HD-Befunde   von im Jahre 2013 in der Schweiz geröntgten Hunden: 

 

ZBDW-Nr. resp.  
SHSB-Nr. 
in Dogbase-Form 

Name des Hundes Rü/ 
Hü 

Geburts-
datum 

Auswert.- 
Ort + Datum 
B=Bern 
Z=Zürich 

HD-
Grad 
re / li 

ED 
re/li 

LS-
ÜGW 
Typ* 

SHSB 707575 Wero vom Hopfenhof im 

Goldenen Grund 

R 02.06.2011 B  30.05.2013 B / B 0 / 0 0 

SHSB 700953 Xenja von der Wartenfluh H 02.05.2011 B  10.05.2013 A / A  0 

SHSB 706585 Lyra vom Fahrhubel H 18.12.2011 Z  13.03.2013 A / A 0 / 1 0 

SHSB 691123 Gilli vom Gröderweiher H 04.04.2010 Z  01.02.2013 A / A 0 / 0 0 

SHSB 700948 Xaro von der Wartenfluh R 02.05.2011 Z  27.07.2012 A / A   

SHSB 700073 Quindo vom Buchrain R 11.03.2011 B  07.06.2013 A / A 0 / 0 0 

 

Es ist mir immer noch ein grosses Anliegen, dass unsere Hunde neben der Hüftgelenk-Dysplasie 

(HD) auch auf Ellbogen-Dysplasie (ED) untersucht werden.  

Neben weiteren gesundheitlichen Aspekten habe ich ein spezielles Augenmerk auf die 

Entwicklung der ED bei unserer Rasse. Zum Wohle unserer Rasse ist es mir ein Anliegen, dass 

wir Züchter nicht nur auf die geprüften Leistungen, sondern auch auf das Wesen und den 

Gesundheitszustand beider Partner achten.  

 

Leider mussten in den letzten Jahren 

vermehrt Hunde umplatziert werden. 

Dieses Umplatzieren findet oft in 

einem für den Hund „sensiblen“ Alter 

von knapp 3/4 bis 2 Jahren statt. 

Begründet werden diese Umplatzie-

rungen oft dadurch, dass mit dem 

Temperament des Junghundes nicht 

mehr umgegangen werden kann 

(umgegangen werden will?)  

Ich glaube, dass sich unsere Hunde 

diesbezüglich nicht gross verändert 

haben, im Gegenteil, mit dem Besuch 

der Welpenspielkurse sind sie um einiges sozialer geworden. Meine etwas ketzerische Frage: 

Entwickeln wir Menschen auch unseren Hunden gegenüber zu einer „Wegwerfgesellschaft“? 

    Mit Wachtelheil 

 Anton Moser, Zuchtwart 


